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Satzung
des Vereins

Landesarbeilsgemeinschatt
Selbsthilfe behinderter Menschen Bremen e.V.

s l
Nam.,  S i tz ,  Rechnung3l .h .

1- O€rVeein frlhnden Nam€n
Land6aö€itsdemein*haft

S.lb€thlfe behind.rt r Men.chen B6män €.v.

2. Di€ Kuzbeeidmlng d€r v€Ein6 tauiet:
Lrc s.tblrhl|a.

3. Der SiE d4 VeElns lst B|Eftn.

4, Ds Rechnuns.jah,lst dä5 rGbndedah.

5. Der Veeh ßl In d€m V@Negtst$ d6 Amtsoenchr* B|ftn
unler dd Nummd vR 326 t €irg€tragen

s 2
Zweck. und Auigaben

1. li d* LAG Setbsthitfe .cnleßs shn Organisaüonon d* Gno6
Aßmd &smnen, dmn Zet dte Setbsbetmmung beh,ndener
und ch@ni&h kEnker Men6.hd isl

2. Zreck der LAc Setbsthrtte tst di€ wahrung und Förderung d€r
Inteesn b€n:rdener und chEnish kEnk€r Menschff in ihEr



3. HieEus erg€ben sich fotgende Aufgab€n:
a) Vedretuns ds behrndenen und chrcnisch k€nken Mensmen rn

der ofiendichkeit und gegen0ber iundhchen peßonen.

b) Inromation d6r BwöttGtons ober dle situaüon d4lren$hen nn
Behinderung uld cfbn Eohe. E*€nkung sowj€ UnieElüEung
und ve6e*erun9 d€r soztaten v€Entwotunq und ihm
Belange.

c) Ullmichtung der geseEgebenden OO.ne und zusrdndigen
8ehöden ober die P@bteme de' behinderton urd chrontEcb
kadkenMens6!en.

s)

anEguns rcn Maßnahm€n, die oer v€öestonq der Laoe oe,
M enscF en m't Behindetung undchrcnrsch F{6nkuns dinen

Pfege des Efahrungr.u6tauschs ih@ Mirqtieder s$i.
Koordinlerung und Durchft hrung gemätnsmer Maßnahmen.

Zuemn.n.rbeh mit alen öf,fendidEn' pncbn,
sd$en*h.aidFn und sonsligs oqani*ttmen,hnticher
4e6eEung und unteßrlEung vol wis*nsciai und Foehu,,u
imSinne d6 Veeintuks

Fö'leruls beendd€r Voinab€n der Mngled.r.

5.

6.

Die, LAG Setb6lhitfe in Mibtied der BAG Seth€thlfe (BAG
Selbstilte von Menschen nit Behhd6rung und drbnEcler
E(€nQng und ihr€n Anqeföngen e.V.), d.cn Ztete sie .(n

Die LAG selb6thil€ ist konfe$ioneu und pad€ipotidsch nicrrt

Dor veEin bt stbsüos Etgi er Edotgl nicht in eFler unie
€iseMnsch€ff liche Zwecke



5 3
cemelnnillzlgkel!

1. 04 Veein rerlolgl ruschli€ßlicb und unmiBelbar gemejnnoEige
zw€.!€ im sinne d6 Ab$hniüs "sieuerbegonsrigie zreckd der

2. Mitel des V4ins dofen nlr for dle sshrnsssmäß€n zw€ckE
rerendel weden- Dle Mitslieder elhallefl keine Gewinn.nlejle lnd
in ihGr Eiqenschan ab Mltglreder äucrr keine sonstss
Zuwsdu.gen aus Mitbln d6 V#lns. Kein€ Peßon darl dudr
Au.gaben. die dem Z@k d6 Vedß lchd sind, od$ durch ein6
unwdälhismäßig hoheVeEüung b€gonslislw€rd€n.

s 4
Mtt t6 t  d . .  V€.€ in .

Die Mitel zlr Ef0llunq seher Adgaben edrAlt d6r VeEin durch:

b) G€ld- und SachsFnden
c) zMdung€n dq öfEndlcha Hand
d) sonstse ZMndungen.

Mitsli.d.ch.ft
1. I'lnqlleder d6 Veirc kdnnen rede!:

Veöände d4 behindeden und .hrcni&h kanken oder for
b6hlnden6 und chFnisch kEnke Menschen.

2. Die Mitglied3chat nuss sohiflich b€anlraqt @den. Über die
Auhahme enrschoidel der voßbnd mit elnf.ch4 Mehdeir

3. Dle Mllglleder d* VeEin6 entichten eln6 Jah@bsitss, d€r von
derMirgried.muammlung €sbeleqiwird_

4. Dle Mltslleder habd bei Bendisuns der Mitslledschaä kehedei
Anspl0che alf das V€€inswmögen.

5, Die Mitglienschaft €dischl durch &hrifillche Austitb€rHeruns
gega0ber den voEllnd nit Atlauf des Kalendedahres_

6. D'e Mib iede@ßEmmluns kann Miq[eds aus wb tqm ctund,
insbesondee reni siä d€n Zwecken des Veeins zuwideftand€tn.



! 6
organ. de3 vereln5

a) die M[glledeM@mmlung

s 7
Mttgt tederyersamntung

1. Die lMitgliededeFammtunq wnd mindstens einn.t im Jahr durch
den voßirzedd€n d6 voEierdeB oder den 6telvetuehnden
VoßiEenden einberufen.
si€ iel außedd elnzub€ruten, @nn njndestens fi] der MiE[eder
des V€ein. dles @ter Angabe d6 a beEtendd cegenstand6

2. DiB MiElieder !6 VeEins .tnd 14 Tage vor dfl ZeiFunK d€r
oldenuidEn MitsriedMßammtung unr* angale d€. (ites, des
Zenpunkt* und dr Tageerdnung *hrinjich einzutaden.
Maßgeb€nd i.t der Tag der Aufqabe zr post.

3 Der voßiE d€r MitqrtedsreFammtulg wnd vom L VoEitsenden
oderdem 2 VoßiL€ndan oefohlt

4. Dle Mitgli€dedeßanmtuns ist Insb6ondee zustEndig for
a) di6 wahl ds voGbndmirqtidt€r und jMits 2 Rdisoren. sie

wäh[ in 0ob6nnten wahtgängen d6n t, voßitzenden und
mil€c Voßhn&mtgli€der

b) dle Enrg€sennahme d6 JahEe lnd R6hnun$bedchies
c) di€ Enüastung d€e voßtand*
d) S.Eungsändetungen
e) die Versäbe @n Mitteh gemäß S 2 Abs. 3 f
0 d€n Ausschluss wn VeetnsmiEtiedom
g) die Aunösung d€s Vereins.



3.

5,

2,

5.

6,

Eine Beshlusslä$ung a d) und 0 edorden 2/3 Mehre, der
Ubnoon ta$r dre MitstiedereßammtJr! ihe

Bschlosse mit oinlacher Mehöet Bet silmmenoteichhe I rsr der
AnrEg rboetehnr.
Jed6 Miblied h.t €ine Sdmmd DuEh etn6 schdftide Volmachr isr
dl6 Stjmme elns Mitstied* obeiragbar.
Oie Besctrr06se d€r MitsliedelletEtrmtung sind vöm SchlntoFer
nlA eEccnE b€n und vom ve@mm unlst€fter oeqeEu4.q n,e1.

! 8
Vorst .nd

Der Voßlrnd beslght !u6 dem ,I Voßi@nden und minde6iers vier,
höchshn. echs w€iteen Vonslndmitgttedem lnd wnd von der
r'rnglled€reBamfilung ftr dEt JshE gesähfl. scheider ern
voEtandsilgled wzeits €u6, so ksnn der Vobtand tor di€
ß.üiche Amt elt d6 Awgschtedenen 6inen Nachtotsot

Dd VoElsrd re et, fiil Au.nahme d$ der Mitdiede@ß.frm uns
zugwr4€ns auEäb€n, die ges4te T$jsk€ir d€ veeins. E. d
b€chlusftrhig, @nn ninde6t n6 dte HätitE .einer Mtg[eder,
darunler der 1. VoFltsende odd 2, Vocttende, äMs€nd isl

oer vor€tand slhlt aus *lner Mitt€ ds 2. VoßiEe.den, dq
R*hnungsftlhd und den Schrin ohEi In den sihuinen wid ein
Prciotorr seftih( d.s 6n leiter d4 stEuns und d4_schdffohEr

voßiadt gemäß s 26 BGB 3jnd der 1, voßitsendo odd de! 2.
VoGltsende rsamma mtt ehem weitecn Voßtandsmilgtied.
Oer Voßbnd k.nn zur tachtichen BeEluns aeirate bd.
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Aüf lösu.g des Vere in3

1 Zu snem Bshtu$ der die Aufl66ung de. Veßrns zum
Gegenstajd hal ist d;€ zustimmuT von 3i/4 sämücher Mitgted€r

2. Bei auiösung d* veeins oder bei wegfan $eueöegonbugrel
vemögen zu steueöeodnstiotsn z@cken zu

r€rD6$1re s€m. s 2 der saEuns edotgen. Bschtus.e oDer oreKUnRle vereftung d6 vemogens dorten eßl n.ch En i tigung
de6 fhanu ml* äussetuhn k6rden

O@ Auiö.ung de. Ve6in. tst der zusrändqen Bqotuä(AißgenchD unsufgetoidsn inneftEtb rcn 2 Monaien .chl ich

nt ffi 6ut @ @&ß btutu it d@ letu tuet

be$hrolsen in der MiEtiede@Eamhtlng .m 13.

derlMilgltedereEamhtung am 29,06.2006.
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